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Flussreise auf dem Po
nach Venedig

Venedig, das Ziel der Schiffsreise auf dem Po. Foto. /Conrad ßoesch//n

Eine Flussfahrt, die bisher noch kein Veranstalter angeboten hat, offeriert jetzt das

Reisebüro Mittelthurgau. Eine Reise mit der lOOplätzigen «MS Venezia» zwischen
Cremona und Venedig mit Ausflügen nach Padua, Ferrara, Mantua und Parma. Die
Fahrt auf Italiens grösstem Fluss führt durch eine an Fauna und Flora reiche, wun-
derbare Landschaft mit von Schilf umgebenen Sümpfen, unzähligen Sandbänken
und Inseln. Die Po-Ebene mit ihren romantischen Städten ist zudem eine Oase für
Kunst- und Kulturinteressierte. Imposante Paläste, Häuser mit aussergewöhnlichen
Fresken und Museen mit den Werken weltberühmter Künstler erwarten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Die achttägige Reiseroute auf diesem touristisch
noch unberührten und deshalb besonders faszinierenden Fluss kostet 1990 Fran-
ken in der 2-Bett-Kabine auf dem Hauptdeck inklusive Vollpension und Anschluss-
billett.

A«skü«/te und Suc/zungen öeira Reisebüro Mzftelfbur^au, Tele/ön 071/626 85 85.

Kunst-und Wanderreise
zur «Goldenen Stadt»

Wer Thessaloniki, die diesjährige Kul-
turhauptstadt Europas, am Thermäi-
sehen Golf besuchen möchte, dem bie-
tet sich vom 14. bis 18. September eine
attraktive Gelegenheit dazu. Der Wan-
derferienspezialist Imbach hat neu ein
fünftägiges Programm zu diesem faszi-
nierenden Ort im Norden Griechen-
lands zusammengestellt, das nebst dem
Kennenlernen der Stadt und ihrer Kul-
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turgüter auch eine reizvolle Wände-

rung in der Umgebung von Veria be-

inhaltet. Die von einem Schweizer Ex-

perten geführte Reise kostet 1690 Fran-
ken im Doppelzimmer des Erstklass-
hotels «Elektra Palace» im Herzen
der Stadt inklusive Halbpension, Mu-
seumseintritte und Führungen sowie

Linienflug mit Swissair und Gratis-
Zubringer-Bahnbillett.

Aus/cün/te und Buchungen direkt bei

bnbueb Reisen, Grendel 19, Rostfucb,
6000 Luzern 5, Te/e/ön 041/410 00 44,
oder /brenj ziäc/zslge/egenen Reisebüro.

Einblicke zu Zeitfragen
Seit St. Petersburg nicht mehr Lenin-
grad heisst, hat sich in der russischen
Stadt viel verändert. Deutlich werden
die Unterschiede zwischen Alt und Neu
beispielsweise bei einem Einkaufsbum-
mel durch die Zarenstadt. Prunkvolle
neue Geschäfte sind ebenso anzutref-
fen wie ärmliche Läden, in denen man
das Nötigste für den Unterhalt be-
kommt. Mehr über das Leben in den
veränderten Verhältnissen erfährt man
beim neuen Reiseangebot «Einblicke -
Reisen zu Zeitfragen», organisiert für
Reisende ab 50 vom Migros-Genossen-
schaftsbund, Abteilung Zeitfragen. Die
Reise nach St. Petersburg findet statt
vom 3. bis 7. September 1997 und ist
eines von vier neuen Angeboten. Ein
zentrales Element dieser Ferien ist die

Begegnung mit Menschen. So gehört in
St. Petersburg die Besichtigung einer
Kleiderfabrik ebenso dazu wie der Be-

such eines Gottesdienstes oder das

Wohnen bei Gastfamilien.
Das neue Angebot beinhaltet auch

eine Studienreise zur Situation von
Asylsuchenden und Flüchtlingen in der
Schweiz, eine Reise durchs Bündner-
land über Ökologie im Tourismus, und
in Holland werden neue Wohnmodelle
für ältere Menschen vorgestellt.

/«/ömzafioFzerz vermiffdt M/gros Zezt-

/ragen, Te/e/ön 01/277 21 70.

Vierpässefahrt per PostCar
In diesem Sommer führt Postauto
Schweiz die langjährige Tradition der
Pässerundfahrten durch. «Alpenpost»
heisst zum Beispiel die traditionelle
Vierpässefahrt im PostCar, dem neuen
und sehr komfortablen Ausflugsfahr-
zeug von Postauto Schweiz. Die klassi-
sehe Fahrt über die Alpenpässe Grimsel,
Nufenen, Gotthard und Susten wurde
letzten Sommer zum Jubiläum «75 Jah-
re Alpenpost» lanciert. PostCar macht
es möglich, die faszinierende Alpenwelt
von den grösseren Deutschschweizer
Städten aus in einem Tag zu erleben,
ohne umzusteigen. Nebst der reizvollen
gemütlichen Fahrt ist im Preis von 73

Franken (am Wochenende 79 Franken)
ein feines Mittagessen und ein Sonder-

Umschlag inbegriffen. Ausserdem ist
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die Fahrt mit dem Postauto bis zum
PostCar-Abfahrtsort und zurück am
Ausflugstag gratis. Die Vierpässefahrten
finden mehrmals wöchentlich statt.

AusZcün/Je und fahrpZäne: PosfCar-
Zentrale in /nferlaZcen, 033/828 88 28.

Schweizer Hotels
mit Gratisnacht

Wer sagt, die Schweizer Hotels tun zu
wenig für ihre Gäste? Ein Beispiel, wie
sehr sie sich um diese bemühen, zeigt
die Sommer Promotion 97 Aktion, bei
der bei Buchungen von drei Nächten
dem Gast die vierte Nacht mit Morgen-
essen geschenkt wird. Das Angebot
kann sogar einmalig verlängert werden.
Das heisst, sechs Nächte bezahlen und
zwei Nächte gratis. Diese Aktion, die in
Zusammenarbeit mit Schweiz Touris-
mus zustande kam, ist vom 12. Sep-
tember bis 12. Oktober gültig. Insge-
samt 422 Hotels aus allen touristischen
Regionen der Schweiz machen dabei
mit. Die Preise für die drei Nächte plus
Gratisnacht bewegen sich zwischen
150 und 570 Franken pro Persom im
Doppelzimmer. Die Arrangements kön-
nen direkt bei den entsprechenden
Hotels gebucht werden.

Die An^ehofsZ/ste der Hote/s «Eine

Nachf^eschenZcf» ist ZcosfenZos erhältlich
bei: Schweiz Tourismus, Postfach,
8027 Zürich, Te/e/bn 07/288 22 22

(rurzd um die t/Zzr).

Auf zu den Gärten
von Lausanne

Noch bis zum 14. Oktober lohnt sich ei-

ne Reise nach Lausanne ganz besonders
für Gartenfreunde. Die Stadt präsen-
tiert sich nämlich als die Gartenstadt
schlechthin. Es handelt sich um eine
noch nie dagewesene Veranstaltung im
Herzen von Lausanne zum Thema Gar-
ten. Schweizerische und europäische
Landschaftsarchitekten und Künstler,
die entweder eingeladen oder aufgrund
ihrer Teilnahme am Ideenwettbewerb
ausgewählt wurden, sowie die städti-
sehen Gärtner haben im Stadtzentrum
34 neue Gärten geschaffen, die dem Pu-

blikum offenstehen. Gehen Sie auf Ent-
deckungsreise und flanieren Sie durch
«Lausanne Jardin 97».

Die ßroscZiüre mit sämtliche« 7nfor-
matz'onen plus Garfeu-Sturffp/a«, Vera«-

stalfu«,gsZ:ale«der und 7ToteZ-Pa«scZ2a/-

angeboten ist erZräZtZicZr bei: Ofice du

tourisme, Département information,
2, avenue du Rhodanie, Case postale 49,
2000 Lausanne, TeZ. 022/623 73 73.

Wandern in Zweisimmen
Das Höhenwanderzentrum von Zwei-
simmen mit seinen vier herrlichen Pan-

oramahöhenwegen verspricht Wander-
freudigen ein wunderbares Ausflugs-
erlebnis. Zwei der Wanderwege starten
vom Rinderberg aus, der ab dem Dorf-
Zentrum mit einer modernen Sechser-

Gondelbahn, die ab Juli in Betrieb ist,
erreicht werden kann. Ausgangspunkt
der beiden anderen Panoramawande-

rungen ist das Sparenmoos, wo im
Sommer regelmässige Autokurse ab

Bahnhof Zweisimmen verkehren. Für
sämtliche Höhenwanderungen sind
günstige Rundreisebillette erhältlich.
Zudem gibt es eine kostenlose Panora-
makarte mit Auskunft über den Rou-
tenverlauf.

tnformatione« und Unterlage« beim
VerkeZzrsbüro Zweisimme«, 3773 Zwei-
simmen, TeZe/ön 033/722 2 7 33.

Das Tiroler-Alpbachtal
zum Kennenlernen

Eine besonders preisgünstige Ferienwo-
che offeriert im September das herrli-
che Tiroler Alpbachtal zwischen Inns-
brück und Wörgl. Der Tourismusver-
band Reith hat zum dortigen Alm-
abtrieb vom 14. bis 21.9. und vom 21.
bis 28.9. ein Angebot aufgelegt, das

eine Vielfalt an Abwechslung bietet. Es

enthält die Teilahme am grossen Volks-
fest mit Bauernmarkt, einen Almtanz
für Gäste mit Jodelwettbewerb, Wände-

rungen und Theateraufführungen. Der
Preis pro Person beträgt ab 220 Franken
für sieben Tage inklusive Morgenessen.

AzrsZcun/t und Buchungen direZct bei

AZpbacb /«formation, Dorf42, A-6235
AZpbacZzfa/, Telefon 0043/5337/62674.
Weitere Aus/cun/Je: Österreich Werbung,
Zwezersfrasse 2 46, Post/ach,
8036 Zürich, TeZ. 02/452 75 52.

RedaZctio«: /Conrad ßaeschlin
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CH-7050 Arosa
Tel. 081/377 12 08 • Fax 081/377 46 90

Das Senioren-Hotel von Arosa, wo man
sich richtig wohl fühlt, nur wenige Minu-
ten von Bahnhof und Bergbahnen ent-
fernt, mit einmaligem Ausblick auf die
Araser Berge.

Senioren-Preise (alles inbegriffen)

Zimmer mit Dusche/Bad, WC, Telefon
Radio und TV, Halbpension Fr. 74.-

Termin: 14. Juni bis 20. Oktober 1997
6. Dezember bis 23. Dezember 1997

Senioren-Wanderwochen Fr. 540-
21. Juni bis 28. Juni 1997
13. Sept. bis 20. Sept. 1997
20. Sept. bis 27. Sept. 1997

Die windgeschützte Aroser Bergschale
mit den duftenden Tannenwäldern bietet
Ihnen eine faszinierende Landschaft für
Spaziergänge und Wanderungen abseits
von Hast und Lärm.

Coupon
Senden Sie mir kostenlos Arosa- und
Hotelprospekt mit Preisliste.

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

Ferien bei Eiger,
Mönch & Jungfrau
6 Nächte im Doppelzimmer mit

Dusche/WC, Radio, Telefon,
Frühstiieksbuffet, Gâste-Apéro,

4-Gang-Abendessen, Dessertbuffet,
kaltes und warmes Buffet.

16 Punkte Gault Millau-Restaurant.
Spezialangebot für Seniorengruppen

fî/c/jard + Wonne Sföc/c//
CH-3872 1/Vz7dersw////n fer/ai^en

Semer Ober/and/Sc/twe/z
Tefefon 033 S22 07 07
Te/efax 033 822 80 07
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